
Philosophische Fakultät
Institut für Politikwissenschaft
Professur Politische Systeme

4. Juni 2015 Tag der Nachhaltigkeit
Podium und Exkursion

Was hat die Stadt mit dem Wald zu tun?

Es ist Zeit, Bestände und Gewohnheiten zu prüfen.

Kooperationsveranstaltung mit der Sächsischen 
Hans-Carl-von-Carlowitz-Gesellschaft e.V.

 

 

Zur Podiumsdiskussion ist keine Anmeldung erforderlich.

 

Anmeldung zur Exkursion bis 1. Juni 2015 (beschränkte Anzahl!) 
über:

 

TU Chemnitz

Institut für Politikwissenschaft

Professur Politische Systeme

Dr. Sebastian Liebold

Email: sebastian.liebold@phil.tu-chemnitz.de

Tel. 0371-531-27720 (Sekretariat)
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„Wo Schaden aus unterbliebener Arbeit kommt, da wächst der Menschen Armuth und Dürftigkeit. Es lässet
sich auch der Anbau des Holzes nicht so schleunig wie der Acker-Bau tractiren; […] Wird derhalben die größte
Kunst, Wissenschaft, Fleiß, und Einrichtung hiesiger Lande darinnen beruhen, wie eine sothane Conservation und
Anbau des Holzes anzustellen, daß es eine continuirliche beständige und nachhaltende Nutzung gebe, weiln es
eine unentbehrliche Sache ist, ohnewelche das Land in seinem Esse nicht bleiben mag.“ 

Hans Carl von Carlowitz: Sylvicultura Oeconomica, Leipzig 1713, S. 105-106.

 
 

 

 

Öffentliches Podium

Was hat die Stadt mit dem Wald zu tun?
Es ist Zeit, Bestände und Gewohnheiten zu prüfen. 

Raum W 012 (Weinhold-Bau, Reichenhainer Straße 70)

Vorträge und Diskussion ab 13.45 Uhr

 

Dr. Bernd Klauer (Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung, Leipzig): Die Kunst langfristig zu denken

Prof. Dr. Ernst Ulrich Köpf (Forstakademie Tharandt): Die Kunst langfristig zu handeln

Börries Butenop (Stadt Chemnitz): Felder nachhaltiger Stadtentwicklung

 

 

Exkursion 

Was lange währt, wird vielleicht Bauholz

Abfahrt mit Bus vor dem Weinhold-Bau

15.30 Uhr

 

Ullrich Göthel (Sachsenforst): Vermessung des Waldes in Rabenstein

Teilnahme mit Anmeldung – Informationen auf der Rückseite


